
42 Kultur November 2024

THEATER MATTE

«VI-VA-VUSCH», ein Theater- 
stück für die ganze Familie

3. SCHLOSSKONZERT

Klassik und Jazz im letzten 
Schlosskonzert des Jahres

Farben sind verschiedene Facetten 
des Menschseins. Diese zu erken-
nen und wahrzunehmen und in 
unserem Dasein zu integrieren, 
kann ein Weg sein, diesen Farben 
Raum zu geben. 
Kinder tragen alle Farben in sich 
und leben diese auch. Je älter wir 
werden, desto mehr nehmen wir 
nur noch einzelne Farben wahr 
oder decken diese zu. 
Verspielt, humorvoll, poetisch und 
ohne zu werten zeigt das neue Kin-
der- und Familientheater «VI-VA-
VUSCH» von Livia Franz und Mar-
kus Maria Enggist, dass, wenn wir 
verschiedene Farben in und um 
uns herum wahrnehmen, ihnen 
eine Melodie und Gestalt geben, un-
ser Alltag bunter wird. Nach ihren 
Grosserfolgen «Dr Muuwurf mit 
Gagi ufem Chopf», «Das kleine ich 
bin ich», «So ein Dingsda, da!» und 
«Krims, Krams, Krums!»sind Livia 
Franz und Markus Maria Enggist 

Im 3. Schlosskonzert wird der Pia-
nist Pawel Mazurkiewicz Werke 
von Bach, Brahms, Schubert, 
Schumann, Chopin, Liszt und 
Gershwin spielen. Eine grosse 
Spezialität des Pianisten ist das 
«Verjazzen» bekannter klassi-
scher Klavierwerke, so rücken die 
beiden Musikstile Klassik und 
Jazz plötzlich ganz nahe zusam-
men. Mit seinen Konzertprogram-
men «Classic meets Jazz» zaubert 
Pawel Mazurkiewicz dem Publi-
kum jedes Mal ein Schmunzeln 
ins Gesicht, wenn ein Stück klas-
sisch beginnt und plötzlich jazzig 
fortgesetzt wird. Im 3. Schloss-
konzert werden die Zuhörer ge-
nau in diesen Genuss kommen. 
Der aus Polen stammende und in 
der Schweiz lebende Pianist Ma-
zurkiewicz ist Preisträger zahlrei-
cher Klavierwettbewerbe. 2003 
gewann er den «Prix Credit Suisse 
Jeunes Solistes» in der Schweiz, 

mit der nagelneuen, witzigen Ur-
aufführung für Kinder ab 3 Jahren 
ab auf der Theater-Matte-Bühne zu 
erleben. 

was ihm im gleichen Jahr einen 
Auftritt am Lucerne Festival er-
möglichte. 2010 gewann er den 1. 
Preis und den Jury-Spezialpreis 

Zum Stück
Mit Humor, Poesie und mitreiseen-
der Musik lädt «VI-VA-VUSCH» 
dazu ein, den Alltag zu verzaubern.  

am internationalen Musikwettbe-
werb «Cho-Ko-Chai» in Tokio.
Seine rege internationale Kon-
zerttätigkeit führte ihn an Musik-

Die Hauptfiguren sind voller ver-
schrobener und ulkiger Ideen und 
zeigen, wie aus einer scheinbar all-
täglichen Aufgabe ein magisches 
Erlebnis werden kann. Gemeinsam 
mit aktivem Einbezug des Publi-
kums wird der einfarbige Alltag in 
ein buntes Spektakel verwandelt. 
 
 PD/MS
Info:
Premiere: Sa, 16. November, 14 Uhr
Theater Matte, Mattenenge 1, 3011 Bern
Weitere Spieldaten und Eintrittspreise 
unter www.theatermatte.ch

festivals nach Bern, Davos, Lu-
zern, Los Angeles, Berlin und 
Warschau. 
Seine Auftritte wurden mehrmals 
im polnischen und Schweizer Ra-
dio wie auch im polnischen, fran-
zösischen und japanischen Fern-
sehen übertragen. 
 PD

Info:
Di, 3. Dezember, 19.30 Uhr
Altes Schloss Bümpliz
Eintritt frei, Kollekte (Richtpreis 20 Fran-
ken).
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EINFACH ERKLÄRT
«VI-VA-VUSCH» ist ein neues 
Theater für Familien und Kinder. 
Die Autoren sind Livia Franz und 
Markus Maria Enggist. Das Stück 
wird am 16. November im 
Theater Matte in Bern zum ersten 
Mal aufgeführt.

EINFACH ERKLÄRT
Am 3. Dezember findet im 
Schloss Bümpliz das letzte 
Schlosskonzert dieses Jahres 
statt. Es tritt der Pianist Pawel 
Mazurkiewicz auf, der Klassik und 
Jazz miteinander verbindet.


